
 

 
  

BSVT 
Kreisorganisation Greiz 
Vorsitzende  
Monika Springer 
 

Sehr geehrte Frau Springer, 
anbei meine Antworten auf die Fragen des Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes Greiz: 
 

1. Halten Sie es für angemessen, dass das Blindengeld, welches 
blinden Menschen zum Ausgleich der ihnen aus der Blindheit 
erwachsenden Belastungen erhalten, in Thüringen den mit 
Abstand niedrigsten Stand aller Bundesländer hat? 
Nein, das halte ich auf keinen Fall für angemessen. Ich setze 
mich für einen einkommensunabhängigen Nachteilsausgleich 
ein. Ein erster Schritt dahin ist ein einkommens- und 
vermögensunabhängiges Blindengeld. Sie wissen sicher, dass 
DIE LINKE einen Gesetzentwurf auf den parlamentarischen 
Weg gebracht hat, der ein einkommensunabhängiges 
Landesblindengeld von damals 320 € einforderte. 

2. Werden Sie sich für eine der Situation blinder Menschen gerecht 
     werdende Erhöhung einsetzen? 

Das versteht sich von selbst. Ich glaube, dass mit in Kraft treten 
der UN-Konvention der Vereinten Nationen über die Rechte der 
Menschen mit Behinderung Bund und Land in der Pflicht sind, 
das umzusetzen. Eine Erhöhung des Landesblindengeldes sehe 
ich dabei nur als ersten kleinen Schritt an. Nehmen wir uns ernst, 
müssen weitergehende Schritte folgen. Hindernisse und 
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Zugangsbarrieren überwinden heißt Gebäude so zugestalten, 
dass sie für Menschen mit Behinderung frei zugänglich sind. Das 
betrifft auch die Beschilderung in Blindenschrift oder dass z.B. 
behindertengerechte Wannen als Regelfall und nicht zur teuren 
Einzelanfertigung werden. 

3. Werden Sie einer Einladung zu einem Parlamentarierabend,  
     ausgerichtet vom Blinden- und Sehbehindertenverband       
     Thüringen e.V. mit Ihrer Fraktion nach der Wahl nachkommen? 

Uneingeschränkt JA! 
4. Ist Ihnen ein Gespräch mit uns noch vor der Landtagswahl am  
    30. August 2009 möglich? 

Ja, und natürlich auch danach. Termine machen Sie bitte über 
mein Büro, erreichbar unter 03661-456154 

 
Ich bin mit der Veröffentlichung der Antworten unter 
www.schlusslicht-thueringen.de einverstanden. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Diana Skibbe 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


